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Wort vorab 

Liebe Leserinnen und Leser,Liebe Leserinnen und Leser,Liebe Leserinnen und Leser,Liebe Leserinnen und Leser,    

es war und ist mir ein Anliegen, dass Kinder, Ju-
gendliche und jungen Familien erfahren: Für uns 
bietet Kirche einen Raum. Raum für unsere Fra-
gen, Anliegen und Problem. Raum, unsere Art 
Glauben zu leben. So wie hier beim letzten Got-
tesdienst für GROSSE und kleine auf dem Minfel-
der Sportplatz gehört diese Art Gemeinde und Glauben zu leben zu unse-
rem Gemeindeleben dazu—unter Einbezug der „älteren Generation“. 
Und jetzt steht mein Abschied bevor. Nach 16 Jahren in Minfeld/Büchelberg 
und 13 Jahren in Winden/Hergersweiler wechsele ich zum 01.10. als Dekan 
in den Kirchenbezirk Landau. Zum Jahresende werden wir aus dem Minfel-
der Pfarrhaus nach Landau umziehen.  
War das nötig, frage viele? Ich frage mich das auch oft—und komme 
schweren Herzens zu der Antwort: Ja. Auch wenn der Abschied aus der 
ersten Pfarrstelle und dem Heimatdorf unserer Kinder unendlich fällt, auch 
wenn so viel persönliches Herzblut und Energie, so viele schöne Erinnerun-
gen, ermutigende und ganz tief gehende Erfahrungen an Minfeld-Winden 
hängen—die Zeit ist reif, noch mal was Neues zu beginnen. Aufzubrechen, 
nicht nur innerlich, sondern auch äußerlich.  
Ja, es waren schon ganz einmalige, ganz besondere Jahre. Aber nun be-
ginnt auch für Sie und Euch etwas Neues. Die Presbyterien werden im Ok-
tober eine neue Pfarrerin oder einen neuen Pfarrer wählen. Bitte nehmen 
Sie die neue Kollegin oder den neuen Kollegen herzlich in Ihrer Mitte auf. 
Dass er oder sie viel Unterstützung erfahren wird, daran zweifle ich nicht. 
Ich selber habe sie von so vielen lieben Menschen erfahren in dieser Zeit. 
Nicht oft genug kann ich dafür Danke sagen... 
Im Gottesdienst singen wir: „Vertraut den neuen Wegen, auf die uns 
Gott gesandt…“ (EG 395). Dieses Vertrauen in Gottes Gegenwart wün-
sche ich uns—und lade Sie und Euch herzlich ein zu meiner Verabschiedung 
am 30.09. in der Minfelder Kirche. Am 21.10. bin ich nochmals beim Win-
dener Kirchfest. Und wer möchte: Am 28.10. ist meine Einführung in der 
Stiftskirche. Da werden mir ein paar bekannte Wegbegleiter gut tun.  

Adieu, Gott befohlen, Ihr und Euer Pfarrer  
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Gemeindeleben  
Vakanzzeit im Pfarramt 

Regelungen für die „pfarrerlose Zeit“ 
Voraussichtlich im Laufe des Oktober werden unsere beiden 
erweiterten Presbyterien die neue Pfarrerin oder den neuen Pfarrer 
wählen. Für die Übergangszeit vom 01.10.2012 bis zu ihrem oder 
seinem Dienstantritt gelten folgende Vertretungsregelungen: 

Gottesdienste: 
Für die Gottesdienste ist ein Vertretungsplan erstellt worden. Sie werden 
im Wesentlichen von den Ehrenamtlichen unserer Pfarrei (Lektorin 
Dreisigacker, Lektorin Rieder, Prädikantin Trauth) gehalten.  

Öffnungszeiten des Pfarramtes/Pfarrbüros: 
Gemeindesekretärin Gabi Grimm ist immer dienstags und donnerstags im 
Pfarramt erreichbar (Tel. 07275-913080). Richten Sie alle Anfragen  
vertrauensvoll an sie (Taufen, Trauungen, Vermietung des 
Gemeindehauses etc.). Frau Grimm leitet Ihre Anfragen dann u.U. weiter. 

Geschäftsführung: 
Die laufenden Geschäfte des Pfarramtes führt Dekan Dietmar Zoller aus 
Bad Bergzabern (Tel. 06343-7002100). 

Beerdigungen: 
Für die Beerdigungen im Pfarramtsbereich ist Pfarrer Andreas Kleppel aus 
Freckenfeld zuständig (Tel. 06340-8147). 

Ansprechpartner für die Gemeindegruppen: 
In Minfeld stehen Presbyterin Cornelia Dreisigacker (Tel. 0171-9302090) 
und Presbyter Walter Hilsinger (Tel. 07275-5608) als Ansprechpartner 
besonders in Fragen der Nutzung des Gemeindehauses zur Verfügung.  In 
Winden ist Presbyterin Liesel Kern (Tel. 06349-6360) in bewährter Weise 
Ansprechpartnerin für die kirchlichen Fragen. 

Konfirmandenunterricht: 
Konfirmanden: Die Konfirmanden werden bis zur Konfirmation 2013 von 
Presbyterin Cornelia Dreisigacker (Tel. 0171-9302090) und Pfarrer Volker 
Janke (Tel. 0170-8009123) weiter betreut. 
Präparanden: Die neue Präparandengruppe leiten Presbyterin Cornelia 
Dreisigacker (Tel. 0171-9302090) und Jugendreferentin Ute Braune (Tel. 
06349-928612). 

Geburtstags– und Jubiläumsbesuche 
In der „pfarrerlosen Zeit“ übernehmen die Presbyterinnen und Presbyter 
die Besuche an Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen. 

Religionsunterricht: 
Evangelische Religion in der Grundschule Minfeld wird in der Vakanzzeit 
von Familienreferent Rainer Brunck (Tel. 06343-938710) unterrichtet.  
Natürlich stehen Ihnen auch die Mitglieder der erweiterten Presbyterien, 
insbesondere die stellvertr. Vorsitzenden Birgit von Borstel (Tel. 06349-
962425) und Walter Hilsinger (Tel. 07275-5608) zur Verfügung.  
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Gemeindeleben 

Fusion der Kirchengemeinden ist besiegelt 
Minfeld und Winden rücken kirchlich noch enger zusammen 

Die Kirchengierung hat am 23. August dem Wunsch unserer 
Presbyterien auf Zusammenlegung der zwei Kirchengemeinden 
Minfeld und Winden stattgegeben. Ab 1. Januar 2013 wird es für 
das gemeinsame Pfarramt nur noch eine gemeinsame 
Kirchengemeinde Minfeld-Winden geben.  
Ein Presbyterium wird dann die Geschicke der kirchlichen Arbeit in unseren 
Dörfern leiten. Zur Regelung der gemeinsamen Finanzen wurde bereits ein 
Fusionsvertrag beschlossen. Schließlich soll es in dieser „kirchlichen Ehe“ 
künftig friedlich zugehen. Nachfolgend der Beschluss der Kirchenregierung: 
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Gemeindeleben 

Erdurnenfriedhof soll gebaut werden 
Friedhof hinter der Minfelder Kirche nimmt Formen an 

Bisher wurde nur diskutiert und geplant. Am 20. August hat das 
Minfelder Presbyterium nun einen Kostenrahmen von 30.000 € für 
die Errichtung einer Erdurnengrabstätte hinter der Minfelder Kirche 
beschlossen. Diese Summe soll durch Rücklagenentnahme und Ein-
nahmen aus Vorverträgen bei Fertigstellung des alternativen klei-
nen Friedhofes  finanziert werden. 
Die Idee „Bewahrt 
in Ewigkeit“ fand 
nach dem Bericht 
im letzten Kirchen-
blatt Anklang: Dass 
die Asche in Urnen 
aus ungebrannter 
Erde bestattet wer-
den soll und an der 
Gedenkmauer ein 
Sandstein für min-
destens 99 Jahre an 
einen lieben Men-
schen erinnert. Die 
Asche bleibt für im-
mer in der Erde. 
Die vom Presbyterium beschlossene Friedhofsatzung sieht vor, dass die 
Kirche für Trauerfeiern genutzt werden kann und eine Möglichkeit für das 
Ablegen von Blumen besteht. Sonstiger Grabschmuck ist nicht erlaubt, die 
Anlage wird von der Kirchengemeinde gepflegt. Der Friedhof ist zur Bestat-
tung aller verstorbenen und von einer Mitgliedskirche der 
„Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen“ getauften Menschen bestimmt, 
unabhängig von ihrem Wohnort. Umbettung von Aschen aus einem ande-
ren Friedhof sind möglich. 
Nach der ebenfalls am 20. August beschlossenen Gebührenordnung für den 
neuen Friedhof soll ein Bestattungsplatz einmalig 1.250 Euro kosten. Darin 
sind enthalten die Überlassung eines Ruheplatzes mit Pflege incl. einer Ni-
sche in der Gedenkwand zum Einfügen des Gedenksteines sowie die Nut-
zung der Kirche für die Trauerfeier. Der Preis für eine Doppel-
Erdurnengrabstätte wird sich auf 2.250 Euro belaufen. Der Vorankauf von 
Ruheplätzen zu den gleichen Preisen wird jederzeit möglich sein. Die Ni-
schen für die Gedenksteine werden dann entsprechend reserviert.    
In diesen Wochen stellt Architekt Claus-Albert Müller aus Speyer die Werk-
pläne für den neuen Friedhof zusammen. Nach erfolgter Genehmigung 
durch die Kreisverwaltung, die Landeskirche und das Dekanat kann voraus-
sichtlich im neuen Jahr mit dem Bau begonnen werden. Interessierte kön-
nen sich nach wie vor im Pfarramt informieren.     Volker Janke 

„Bewahrt in Ewigkeit“: so wird der Erdurnenfriedhof einmal 
aussehen (CAD-Animation). 
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Gemeindeleben 

Einfriedungsmauer der Kirche komplett saniert 
Mammutbaum wird aus Sicherheitsgründen gefällt 

Mit dem letzten Teilstück entlang der Raiffeisenstraße ist nun die 
komplette Einfriedungsmauer der Windener Kirche saniert worden. 
In den letzten acht Jahren hat die Kirchengemeinde rund 60.000 € 
aufgewendet, um die historischen Grenzmauern der alten Hugenot-
tenkirche zu erhalten. Bei der Spendenbriefaktion „Die Mauer muss 
bleiben—helfen Sie mit!“ haben viele Windener und Hergersweile-
rer den beachtlichen Betrag von 6.385,00 € zur Finanzierung des 
letzten Mauerabschnitts (rd. 20.000 €) beigesteuert. Da seine Wur-
zeln die geleistete Arbeit in der nächsten Zeit zerstören werden, 
wird in diesem Tagen der Mammutbaum neben dem Kirchturm auf 
Empfehlung der Landeskirche und der Kreisverwaltung gefällt. 
Gleich mehrere Gründe sprechen laut 
Gutachten der landeskirchlichen Bau-
abteilung für das Fällen des Baumes: 
Neben der Schädigung der gerade 
mit hohem Aufwand sanierten Ein-
friedungsmauer in den nächsten Jah-
ren steht der Baum in Konkurrenz 
zum Kirchturm mit seiner Signalwir-
kung. Während der Turm seine Größe 
behält, wächst der Baum mit ca. 1/2 
m pro Jahr weiter. Da das Wurzel-
werk angeschlagen und teilweise ge-
schädigt ist, ist die Standfestigkeit in 
Frage gestellt. Der Baum bildet also 
eine Gefahr für das Kirchengebäude 
und die umliegende Bebauung. Eben-
so ist die Gefahr eines Blitzeinschla-
ges ein weiteres Gefahrenpotential.  
Be i e iner  Ort sbe gehung am 
09.08.2012 stellte die untere Natur-
schutzbehörde der Kreisverwaltung 
fest, dass sie diesen Ausführungen 
folgt . „Standort und Größe sowie das 
weitere Entwicklungspotential (50m 
Höhe—Kirchturm:33m) des Baumes sind als ungünstig einzuschätzen. Eine 
artenschutzrechtliche Relevanz besteht nicht. Aus Sicht der unteren Natur-
schutzbehörde kann der Mammutbaum (…) gefällt werden (…)“. Über eine 
Neubepflanzung der Fläche wird sich das Presbyterium in neuen Jahr Ge-
danken machen.  
Die Sandsteinarbeiten wurden übrigens von Fa. Graf aus Landau ausge-
führt. Die ebenso durchgeführte Ausbesserung des Sockelbereichs der 
Westfassade der Kirche erledigte Malerfirma Doll aus Winden.  Volker Janke 

Sanierte Kirchhofmauer, gefährdet 
durch mächtigen Mammutbaum 
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Gemeindeleben 

Kirchenschaffnei Guttenberg rettet Kirchenhang 
Kirchenstiftung investiert 20.000 € in gotische Stützmauer—

als „Wochenendgrundstück“ zu verpachten 
Die Kirchenschaffnei Guttenberg, eine rechtlich selbständige kirch-
liche Stiftung, besitzt das Grundstück unterhalb der Minfelder Kir-
che Richtung „Kirchgärtel“. Die Stützmauer des Kirchengeländes, 
die die ehemalige „Mühlhohl“ abgrenzte, befindet sich auf diesem 
Grundstück und ist noch auf einer Länge von ca. 15 m sichtbar. Nun 
wurde diese imposante und nach neuesten Erkenntnissen wohl 
über 500 Jahre alte Mauer von der Kirchenschaffnei instandgesetzt. 
Für Minfelder Touristen ist nun ein neuer „Hingucker“ entstanden.  
Vom Feldweg im Kirchgärtel aus 
macht die sanierte Stützmauer ei-
nen imposanten Eindruck. Neben 
einer Neuverfugung mussten auch 
einige Mauersteine neu eingefügt 
werden. Etwa die Hälfte der histori-
schen Abdeckplatten war nicht mehr 
vorhanden und wurde von der aus-
führenden Fa. Graf aus Landau neu 
hergestellt. Unklar ist noch, wie das 
Gelände oberhalb der Mauerkrone 
bis zum Fußweg gestaltet werden 
soll, damit es im Winter nicht auf 
die schöne alte Stützmauer ab-
rutscht.  
Das Grundstück unterhalb der Mau-
er ist übrigens seitens der Kirchenschaffnei zu verpachten. Ein Wochenend-
grundstück oder Obstgarten in solchem Ambiente—nicht schlecht! Melden 
Sie sich bei Interesse einfach im Pfarramt (di. und do., 14 bis 16 Uhr). 

Teil einer Wehranlage? - imposante 
Stützmauer der Minfelder Kirche 

„Süßer Glockenklang“ für Jahre gesichert 
Neue Läutemaschinen und Glockensteuerung in Minfeld  

Am 3. September gab die Glockensach-
verständige Müller ihr „Okay“: Die Into-
nation der durch die Glockenbaufirma 
Ankermann (Landau) renovierten Glo-
cken– und Läuteanlage im Minfelder 
Kirchturm ist abgeschlossen.  
Die Maßnahme wurde mit Ihren Spenden aus 
der letzten Spendenbriefaktion finanziert. 
Nochmals vielen Dank. Bleibt zu hoffen, dass 
die Anlage mit neuer Technik in den nächsten 
Jahren einwandfrei funktioniert.  

Einer der 4 neu installierten 
Glockenmotoren. 
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Kinder, Jugend und Familie 

    Krabbelgottesdienst 
Alle Kinder ab 0 Jahren sind zusammen mit ihren Eltern 
herzlich eingeladen zum nächsten Krabbelgottesdienst 
mit anschließendem „Krabbel-Café“ am 

Samstag, 15.12.2012, 16.00 Uhr 
im Prot. Gemeindehaus Minfeld: „Advent, Advent…“.  

    Kindergottesdienst  
 Minfeld/Büchelberg 
 

Der KiGo in Minfeld trifft sich jeden 1. Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus. Einge-
laden sind alle 4-12-Jährigen. 

 Die Termine findet ihr Amtsblatt oder im Schaukas-
ten beim Pfarramt. 

 Ab November finden wieder Krippenspiel-Proben 
statt. Bitte schaut ins Amtsblatt !! 

Auf Euren Besuch freut sich das KiGo-Team: Patricia 
Buschmann, Corinna Geiler, Annemarie Pachel, Nicole 
Schörk, Sarah Schörk, Hans-Peter Daub. 
 

 Winden/Hergersweiler 
 Der Windener Kindergottesdienst schläft weiter. 

 Interesse, den KiGo in Winden wieder aufleben zu lassen? Bitte 
meldet Euch im Pfarramt !!!!! 

 Die Windener und Hergerweilerer Kinder sind natürlich herzlich 
zum Kigo nach Minfeld eingeladen! Ein Krippenspiel wird es vor-
aussichtlich in Winden wieder geben. Infos im Amtsblatt und Südpfalz-
kurier. 

    

    Babysitterbörse 
Vermittlung von Babysittern und Babysittersuchenden  
Kontakt und Info: Antonia Marx, Erzieherin, Im Wiesengrund 1, 76872 
Minfeld, Fon: 07275/8164 
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    Jugendgottesdienste 
 im Dekanat 
31.10. CHURCH-NIGHT in Bad Bergzabern, Infos 
im Amtsblatt. 
25.11.  in Steinweiler oder Barbelroth, 18.00 Uhr 

Kinder, Jugend und Familie 

    Jugendtreff 
 chillen, spielen, 
 essen, was unter-
 nehmen, Musik hö-
 ren und vieles ande-
 re mehr 
im Jugendraum im Gemeindehaus Minfeld : 
freitags  18.30 Uhr:  Konfis &  friends 
   20.00 Uhr:  Konfirmierte und „Große“ im 
    Wechsel 
Leitung: Jugendtreff-Team; Kontakt: 07275-4567 

    Kinder– und Jugendchor 
Alle Kinder und Jugendlichen 
aus Minfeld, Winden, Hergers-
weiler und Büchelberg ab der 
1. Grundschulklasse, die Spaß 
am Singen haben, sind herz-
lich eingeladen.  
Chorprobe jeweils mitt-
wochs:  
16.00 Uhr Kinderchor 
(wöchentlich) 
16.45 Uhr Jugendchor (14-
tägig),  
zur Zeit im Prot. Gemeinde-
raum Winden. Teilnahmebeitrag: 2,- € / Monat.  
 

Wir suchen wieder neue Sängerinnen und Sänger für beide Chöre. 
Bitte kommt einfach in den Proben vorbei! 
Kontakt: Chorleiterin Sabine Deutsch, Tel. 07271-52767 
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„Schnappschüsse“ aus dem Gemeindeleben 

 
7.-9.6. 
Kinderfreizeit 
am Linderbrunn: 
Wir bauen an 
Gottes neuer 
Stadt—und haben 
viel Spaß 
miteinander. 
 
 
 
15.-17.6. 
Dorffest in 
Minfeld: 
Jugendtreff (Bild), 
Kinder– und 
Jugendchor sowie 
der Förderverein 
historische Kirche 
sind mit dabei. 
 
 
26.8. 
Jubelkonfirma-
tion in Minfeld:  
31 junge und alte 
Jubilarinnen und 
Jubilare erinnern 
sich an ihre 
Konfirmation bei 
Pfr. Laukenmann 
und Prädikant 
Weiler. 
 
 
 
1.9. 
Kigo-Aktions-
nachmittag: 
Wir feierten ein 
„cooles Fest“. 
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Frauenkreis / Besondere Gottesdienste 

Programm des Ev. Frauenkreises Minfeld 
Der Ev. Frauenkreis trifft sich jeden ersten Donnerstag im 
Monat zu einem festen Programm (Vorträge, erzählen, Fei-
ern, Ausflüge u.v.m.) im Prot. Gemeindehaus, Kirchgasse 
4. Viele Frauen lassen sich von unserem Programm anspre-
chen. Vielleicht sind auch Sie das nächste Mal mit dabei. Die 
Vorstandschaft würde sich sehr darüber freuen.  

04. Oktober: Erntedankfeier mit Zwiebelkuchen und neuem Wein;  
   Beginn: 14.30 Uhr 

08. November „Wittenberger Reiseerinnerungen“ (Luther/
Melanchthon) mit Gisela Liedtke; Beginn: 14.30 Uhr 

06. Dezember: Senioren-Adventsfeier; Beginn 14.30 Uhr 
 

Kontakt: Vorsitzende Gabriele Rieder, Im Wiesengrund 1, Tel. 07275/8564 

Besondere Gottesdienste 
14.10.: ERNTEDANK mit „Herbstfest“ in MINFELD:  
10.00 Uhr Gottesdienst für Große und Kleine, Vorstellung der neuen Präpa-
randengruppe, Abendmahl mit Kindern, Spendenaktion 
für die „Wörther Tafel e.V.“; anschließend Herbstfest mit 
Mittagessen. 

21.10.: ERNTEDANK-KIRCHFEST  in WINDEN: 
10.00 Uhr Gottesdienst für Große und Kleine mit Kir-
chenchor, Vorstellung der neuen Präparandengruppe, 
Abendmahl mit Kindern, Spendenaktion für die „Wörther 
Tafel e.V.“; anschließend KIRCHFEST im Bürgerhaus: 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Auftritte von Kirchen-
chor, Kinder– und Jugendchors und evtl. Kirchenband, Aktivi-
täten für Kinder und Jugendliche (siehe Seite 16). 

24.10.: „Sammle meinen Tränen in deinen Krug, ohne 
Zweifel, du zählst sie“: Gottesdienst für Menschen in Trau-
er, 19.00 Uhr Marktkirche Bad Bergzabern 

30.10.: REFORMATIONSTAG in Minfeld: 
19.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst in der prot. Kirche 

04.11.: Gottesdienst in HERGERSWEILER, 09.15 Uhr Bürgerhaus 

18.11.: VOLKSTRAUERTAG 
09.15 Uhr Winden mit MGV, 10.30 Uhr Minfeld 

16.11.: BUß- UND BETTAG, 19.00 h zentral in der Kirche in DIERBACH 

20.11.: TOTENSONNTAG/EWIGKEITSSONNTAG 
09.15 Uhr Winden (mit Kirchenchor); 10.30 Uhr Minfeld (mit Abendmahl) 
Besondere Einladung den Angehörigen unserer Verstorbenen! 
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Veranstaltungen 

„… und vergib uns  
unsere Schuld(en)“ 

Moderation: Pfr. Dr. St. Meißner, Dekan D. Zoller 
Mittwoch, 07.11.2012, 19.30 Uhr 

Prot. Gemeindehaus Bad Bergzabern 
 

Benefizkonzert  
zugunsten der Konservierung  

der mittelalterlichen Wandmalereien  

Ev. Flötenchor Rülzheim: 
„Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 

Sonntag, 11.11.2012  
18 Uhr, Prot. Kirche Minfeld 

Förderverein  
historische Kirche Minfeld e.V. 

Verabschiedung von Pfarrer Volker Janke 
als Inhaber der Pfarrstelle Minfeld-Winden 

Sonntag, 30.09.2012, 14.00 Uhr 
Prot. Kirche Minfeld 

Gottesdienst mit allen Chören der Pfarrei, anschließend Empfang mit Kaffee 
und Kuchen und buntem Programm in der Mundohalle. 

Glockenweihe in Hergersweiler 
Nach der ihrer Instandsetzung wird die alte Glocke des 
Bürgerhauses feierlich wieder in Dienst gestellt. 

Sonntag, 23. September 2012 

10.00 Uhr Zentraler Festgottesdienst für die gan-
ze Pfarrei im Hof des Bürgerhauses mit dem Kir-
chenchor und dem Posaunenchor der Stadtmission. 
Predigt und Indienststellung der Glocke durch Dekan 
Dietmar Zoller. Unser Kirchenchor und der Posaunen-
chor der Stadtmission sorgen für musikalische Beglei-
tung. Anschließend Mittagessen und Fest rund um die 
Glocke.  
Das Glockenfest ist der Beitrag Hergersweilers zu den Feierlichkeiten „40 
Jahre VG Bad Bergzabern“. 
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Aus den Kirchenbüchern 

14.06.12  Eleonore Weisenburger geb. Runk, 56 Jahre, Bienwaldruhe 
 Kandel. 

03.07.12  Berta Josefine Joos geb. Flum, 73 Jahre, Friedhof Minfeld. 

19.07.12  Gertrud Charlotte Just geb. Müller, 86 Jahre, Friedhof    
 Minfeld. 

07.09.12  Richard Theodor Karl-Heinz Grützmacher, 94 Jahre, Friedhof 
 Minfeld. 

Es wurden bestattet: 

08.07.12 Julian Becker, Sohn von Nathalie und Jürgen Becker, Winden. 
12.08.12 Till Felz, Sohn von Carina und Christian Felz, Minfeld. 
18.08.12 Hanne Anna Liedtke, Tochter von Jasmin und Ingo Liedtke, 

Minfeld. 
19.08.12 Luis Borz, Sohn von Sabrina und Felix Borz, Hochstadt. 
19.08.12 Luca Emilio Houdelet, Sohn von Nicole und René Houdelet, 

Karlsruhe-Grötzingen. 
19.08.12 Simon Hüskes, Sohn von Stephanie und Sascha Hüskes, 

Minfeld. 
19.08.12 Silas Hüskes, Sohn von Stephanie und Sascha Hüskes, Minfeld. 
02.09.12 Moritz Weiß, Sohn von Heike Weiß und Jochen Bernhard, 

Römerberg 

Es wurden getauft: 

18.08.12 Ingo Liedtke und Jasmin Ulm, Minfeld. 

25.08.12 Achim Stoltz und Christiane Ziebart, (Hardtmühle) Minfeld. 

08.09.12 Daniel Meyer und Jasmin Lange, Winden. 

Es wurden getraut: 
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Wichtige Adressen / Regelmäßige Termine 

Regelmäßige Termine im Überblick: 
 

Sonntag 
    Gottesdienst 
Sept.: 9.15 Uhr Winden, 10.30 Uhr Minfeld 
Okt.:  9.15 Uhr Minfeld, 10.30 Uhr Winden 
Nov.: 9.15 Uhr Winden, 10.30 Uhr Minfeld 
(04.11. in Hergersweiler)  
(2. So. im Monat: Fahrdienst in Minfeld, bitte melden!) 

    Kindergottesdienst 
In Minfeld:  4-12 Jahre: 1. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr, Gemeindehaus  
In Winden: 4-12 Jahre (alle Altersgruppen): ruht zur Zeit. 

In Ausnahmefällen 
können die Gottes-
dienstzeiten abwei-
chen. Bitte schauen 
Sie vorsichtshalber 
in Amtsblatt oder 
Südpfalzkurier nach! 

Protestantisches Pfarramt Minfeld—Winden: 
Kirchgasse 4, 76872 Minfeld,  
Tel.: 07275-913080, Fax: 913307, E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de 

Presbyterium: 
Minfeld: stellv. Vors. Walter Hilsinger, Eichstr. 36, Tel.: 07275-5608 
Winden: stellv. Vors. Birgit von Borstel, Hauptstr. 62, Tel. 06349-962425  

Kirchendienst: 
Minfeld: Kirchendienst-Team 
Winden: Presbyterin Liesel Kern, Hauptstr. 70, Tel. 06349-6360 
Babysitterbörse: Antonia Marx, Tel. 07275-8164 
Besuchsdienst: 
Kontakt: Gabriele Rieder, Minfeld, Tel. 07275-8564; Karin Rapp, Winden, 
Tel. 06349-1678 

Dekanats-Familienreferent: Rainer Brunck, Tel. 06343-938710 

Dekanats-Jugendreferentin: Ute Braune, Tel. 06349-928612 

Dekanats-Seniorenreferent: Gerhard Moser, Tel. 0162-3143305 

Förderverein historische Kirche Minfeld e.V.: 
Vorsitzende Anca Burg, Limoursstraße 9, Tel. 07275-61687 

Krankenpflegevereine: 
Minfeld: Thilo Welsch, Holzgasse 20, Tel. 07275-6170174 
Winden:  

Ökumenische Sozialstation: Beratungsstelle: Tel. 07271-760820 

Sozial– und Lebensberatungsstelle - Diakonisches Werk: 
Ulrike Brunck, Weinstr. 43, 76887 Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002200 
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Regelmäßige Termine 
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    Sprechzeit 
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Minfelder Pfarrhaus. Natürlich steht Ihnen Pfar-
rer Janke auch außerhalb der Sprechzeit zum Gespräch zur Verfügung.  

Mittwoch 
 Kinder– und Jugendchor Minfeld-Winden 
16.00 Uhr Kinderchor (wöchentlich) 
17.00 Uhr Jugendchor (14-tägig) im Prot. Gemeinderaum Winden 
 Singkreis Minfeld 
jeden 2. Mittwoch, 18.30 Uhr, Mundosaal (u. n. Bedarf). 

Donnerstag 
    Frauenkreis Minfeld 
jeden 1. Donnerstag, 14.30 Uhr, Prot. Gemeindehaus 
    „Treff älterer Menschen“ des Krankenpflegevereins 
mit Frau Preißler von der Ök. Sozialstation. Einmal monatlich, 14.30-17.00 
Uhr, Prot. Gemeindehaus Minfeld. Termine stehen im Amtsblatt. 
    Kirchenchor Winden-Hergersweiler 
18.30 Uhr Chorprobe im Windener Bürgerhaus  

Freitag 
    protPUNKTjugendtreff 
ab 18.30 Uhr, Jugendraum Ge-
meindehaus Minfeld 

Samstag 
    Krabbelgottesdienst 
16.00 Uhr, abwechselnd in der 
Minfelder und Windener Kirche mit 
a n s c h l .  „ K r a b b e l - C a f é “ . 
(15.12.2012, Minfeld) 

KONFIRMANDENUNTERRICHT: 
Konfi-Tage für alle am 29.10. und 19.11.  
9.00-13.00 Uhr, Gemeindehaus Minfeld 

PRÄPARANDENUNTERRICHT: 
Bis zu den Weihnachtferien wöchentlicher Unterricht 

Dienstags, 14.45 Uhr, Gemeindehaus Minfeld (für alle) 
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Besondere Gottesdienste und Termine Kirchfest Winden 

Bitte um Kuchenspenden 
Herzliche Bitte um Kuchenspenden zum Kirchfest. Bitte bei Frau Presbyterin Kern 
(Tel. 6360) anmelden. Vielen Dank! 


